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der erste von 3 prozessen gegen die 7 in sommer 84 verhafteten 
genoss-inn-en. die beiden anderen prozesse-gegen helmut pohl und 
stefan frey in düsseldorf und gegen barbara ernst und volker staub in 
münchen beginnen in den nächsten monaten. 

die prozesse sind uns wichtig, weil sie für die genoss-inn-en auch _ 
immer ne möglichkeit sind, was zur situation, zu ihrem kampf zu sagen 
und für uns ne möglichkeit, was von ihnen mitzukriegen. 


die diskussionen der letzten wochen um die aktion der raf gegen die 
rhein-main-airbase haben gezeigt, wie wichtig es ist, sich offen 
damit auseinanderzusetzen, was das für jeden von uns heißt: 

ES IST KRIEG, daß die imperialisten ihren krieg gegen uns hier in den 
metropolen und von hier aus gegen die um ihre befreiung kämpfenden 
völkern in süd-u.mittelamerika, im nahen osten, in südafrika, auf den 
philippinen ... schon längst als e i nen krieg führen. 

dies aber nicht. nur als objektive tatsache zu begreifen, sondern jede 
politische/praktische initiative hier in dem bewußtsein anzupacken, 
daß sie ein schritt ist, um das kräfteverhältnis ' imperialismus - 
weltweiter kampf um befreiung ' für uns zu verändern, darum geht es 
uns. 


für die ımperialisten sind die prozesse teil der weltweiten operation 
gegen den revolutionären kampf, was sich konkret ausdrückt in dem, was 
sie mit dem prozess wollen und wie sie ihn durchziehen wollen. 
auf das, was sich konkret in den letzten monaten an politischer nähe 
entwickelt hat zwischen leuten, die an verschiedenen punkten wider- 
‚ stand leisten gegen das imperialistische system, den gefangenen und 
der guerrilla reagiert der staatsschutz mit seiner konstruktion einer 
"Gesamt-RAF". die konstruktion zielt einerseits darauf, über die pro- 
Jektion ihrer kapitalistischen strukturen auf uns,das selbstbestimmte 
rangehen, den lebendigen prozess zu verschleiern, zu vermitteln es 
wäre doch wieder die alte scheiße von hierarchie und arbeitsteilung. 
andererseits wollen sie sich damit die juristischen mittel schaffen, 
um genoss-inn-en aus dem widerstand, von denen sie denken, daß sie 
wichtig sind aus dem gemeinsamen prozeß herausreißen, und sie in 
‚ schnellverfahren wegen mitgliedschaft in der raf für 10, 15 jahre in 
den knast zu bringen. 
ein konkreter schritt in diese richtung war die verhaftung von ingrid 
barabass und mareille schmegner, 2 genossinnen aus dem antiimperialis 
tischen widerstand, die jetzt wegen " Mitgliedschaft in der RAF " an- 
geklagt werden sollen., 
die konstruktion zielt nicht nur gegen die, die jetzt schon teil vom 
widerstand sind,. sondern soll auch alle abschrecken, die angefangen 
haben sich mit antiimperialistischer politik auseinanderzusetzen. 
sie richtet sich ebenso gegen die gefangenen. mit der 'begründung' die 
gefangenen seien organisatorisch teil der raf, wollen sie versuchen, 
gefangene, die in den nächsten jahren rauskommen sollen, erneut zu 
verurteilen und ihr ziel, die gefangenen von Jeder politischen aus- 


einandersetzung mit genoss-inn-en und angehörigen total abzuschotten, 
Juristisch zu legitimieren. 


"wir denken, daß diese .prozesse noch schneller und mit noch weniger 
öffentlichkeit durchgezogen werden sollen, weil sie verhindern wollen 
daß was von der politik rüberkomnt. 


die genoss-inn-en sind uns nahe, weil sie zum einen für die kontinui- 
tät des kampfs der guerilla hier stehn, zum andern für den kampf um 
die neue phase jetzt, wie sie im winter angefangen hat materiell zu 
werden: der sprung in die westeuropäische dimension des kampfs, der 


zusammenschluß von raf und action directe, das zusammenkommen im kampf 
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eine der positiven erfahrungen im winter war die praktische solidar- 
ität der genoss-inn-en aus anderen europäischen ländern. der gemein- 
same kampf hat uns stärke vermittelt. 

einerseits ist dadurch das bedürfnis entstanden, authentisch vom kampf 
der genoss-inn-en zu erfahren. 
andererseits wurde klar, daß wir den nationalen rahmen sprengen müs- 
sen, um den revolutionären kampf nach vorne zu bringen und die offen- 
sive zu behalten. 

ein wichtiger teil, den wir vom widerstand aus anpacken wollen, ist 
die organisierung der ‚gemeinsamen diskussion mit genoss-inn-en aus 
anderen ländern als boden für die gemeinsame praxis. 


KAMPF FÜR DIE SOFORTIGE FREILASSUNG VON GÜNTER SONNENBERG 


seit über 8 jahren sitzt günter sonnenber, gefiangener aus der 
raf, in isolationshaft. bei seiner festnahme am 3.mai 77 wurde 

er durch einen schuß in den hinterkopf lebensgefährlich ver- 
letzt. : 

günter war von anfang an haftunfähig. der staatsschutz ignorie- 
rte diese tatsache vollständig und hat von anfang an günters‘ 
verletzung als waffe gegen ihn gedreht. so wurde er den gegen die 
gefangenen aus der raf entwickelten programm der vernichtung: 
unterworfen. dieses programm zielt auf die zerstärung der per- 
sönlichen und politischen identität der gefangenen durch ihre 
|totale isolation.d.h.konkret u.a.: einzelhaft und einzelhof- 
gang, extensive postzensur (beschlagnahme), besuchsverbote gegen 
politisch aktive freunde und genossen. 
gegen dieses vernichtungsprogramm nahm günter auch im winter 84/85 
wieder am kollektiven hungerstreik für die zl der gefangenen aus 
der raf und aus dem widerstand teil. durch systematischen terror 
während des streiks hat sich sein gesundheitszustand rapide ver- 
schlechtert. als im frühjahr diese jahres- auf anraten des knast 
arztes!- ein medikament gegen epileptische anfälle abrupt und 
ohne ärztlische aufsicht abgesetzt wurde-günter war dazu nur be- 
reit, weil sich dieses medikament stark dämpfend auf seine denk- 
und bewegungsfähigkeit ausgewirkt hatte- bekan günter am 16.5. 
einen epileptischen anfall.dies kann immer wieder passieren und 
bedeutet unter den bedingungen jedesmal akute lebensgefahr. 
dennoch verweigern die staatsschutzorgane die minimalsten ver- 
besserungen der haftbedingungen und die hinzuziehung eines arz- 
tes seines vertrauens. 

nachdem es ihnen nicht gelungen ist günters identität zu brechen, 
kalkulieren sie nun mit seiner physischen liquidation. isolations 
haft in ihrer konsequenz: planmäßiger mord auf raten. 
damit ihr kalkül nicht aufgeht muß günter von ärzten seines ver- 
trauens untersucht werden und mit anderen genossen in einer grös 
seren gruppe zusammengelegt werden, bis die grundsätzliche for- 
derung - freilassung von günter - durchgesetzt ist. 

wir wollen das offensiv von uns aus als teil der ganzen mobili- 
sierung anpacken, und wir wollen daß das auch andere zum inte- 
gralen bestandteil ihres kamps machen. 


FREILASSUNG VON GÜNTER SONNENBERG 


ZUSAMMENLEGUNG DER GEFANGENEN aus RAF und WIDERSTAND IN GROSSE GRUPPEN 
EINHEIT IM KAMPF FÜR DIE FRONT IN WESTEUROPA 
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